
Pressemitteilung

Bonn, 19. Juni 2013

ProBeethovenhalle zum Beschluss des Kulturausschusses am 18. Juni
Freigabe von Planungsmitteln für die Sanierung der Beethovenhalle wird begrüßt

Der Verein ProBeethovenhalle freut sich über die Entscheidung des Kulturausschusses der 
Stadt Bonn, rund drei Millionen Euro für die Planung der Sanierung der Beethovenhalle 
freizugeben.
Dies stellt endlich den notwendigen Rahmen dar, sorgfältige Kostenkalkulationen zu erstel­
len und frühzeitig Fördermittel einzuwerben.
Die gemeinsame Planung von Stadt und Denkmalpflege wird eine transparente und denk­
malverträgliche Sanierung bis 2018 ermöglichen.
Der Charme des Besonderen, den das Baudenkmal Beethovenhalle hat, muss wieder her­
vorgehoben werden, wie Kulturdezernent Schumacher in der Ausschusssitzung bekräftigte.
Der Sanierungsstau der letzten zwanzig Jahre wird nun endlich behoben. ProBeethoven­
halle begrüßt das hiermit klare Bekenntnis der Stadt zu ihrer Beethovenhalle als bürgerna­
hem Veranstaltungsort im Herzen Bonns.
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